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Ansprache 
für alle Sinne



Gemeinschaft und Ansprache
Eingebettet in die Ortsgemeinschaft und 
das soziale Gefüge der Umgebung blei-
ben die Kontakte der Bewohner:innen 
möglichst lange erhalten. 
Im Mittelpunkt stehen die Menschen 
mit ihren Interessen, Bedürfnissen und 
Gewohnheiten. Beschäftigung und Un-
terhaltung sprechen die individuellen 
Fähigkeiten der Bewohner:innen an und 
helfen, ihre Kompetenzen zu erhalten. 

Therapie
nonumy 
eirmod 

Wohnen
in Gemeinschaften

Das Haus St. Georg beherbergt zwei 
Wohngemeinschaften mit jeweils zwölf 
Plätzen. 
Die Mieter:innen gestalten ihre Zimmer 
und das eigene Bad selbst: So können sie 
möglichst viele Erinnerungen mit ins neue 
Zuhause nehmen. Die großzügigen Ruhe-, 
Gemeinschafts- und Küchenräume im 
Erdgeschoss sind ganz auf die Bedürfnisse 
an Demenz Erkrankter ausgerichtet – vom 
Farbkonzept bis zur Einrichtung. 
Der „Garten der Sinne“ bietet Wasser- und 
Windspiele, einen Kräuter- und Nasch- 
garten, naturnahe Flächen, Beete und 
Freifläche für Bewegung.

Unser Angebot
a Alltagsbegleitung rund um die Uhr 

a  ambulanter Pflegedienst 
 sowie weitere medizinische 
 Angebote nach Bedarf

a  tägliche Aufgaben werden im
 Rahmen der Möglichkeiten selbst 
 übernommen

a  Betreuung und Pflege in den
  normalen Tagesablauf integriert

a  Haustiere nach Absprache möglich

a Voraussetzung zur Aufnahme: 
 Pflegebedürftigkeit 
 im Sinne des SGB XI

Leben 
– geschützt & selbstbestimmt 
Ein Zuhause ohne zeitliche Befristung und 
mit möglichst viel Selbstbestimmung: Das 
ist der Anspruch, den die Wohngemein-
schaften im neuen Caritas-Haus St. Georg 
in Worms-Pfeddersheim erfüllen wollen. 
Menschen mit Demenz finden hier einen 
geschützten Raum, in dem sie mit maxi-
maler Privatsphäre in Würde leben können. 
Die Mieter:innen und Angehörige gestal- 
ten den Tagesablauf selbst; Alltagsbe- 
gleiter:innen unterstützen sie rund um die 
Uhr. Ein Pflegedienst ist eingebunden.


